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Neues Bodentrampolin für die Kita Spatzennest
„Spaß für alle“ heißt es bald in
der DRK Kindertagesstätte Groß-
Vernich 2. Denn das „Spatzen-
nest“ kann sich über die Installa-
tion eines Bodentrampolins freu-

en. Hier ist dann in kurzer Zeit
neben Bewegung auch Spaß und
Lernen für die kleine Spatzenfa-
milie angesagt.
Das hochwertige Bodentrampolin

hat die Einrichtung der Aktion
„Lichtblicke“ von Radio Euskir-
chen zu verdanken. Im letzten Jahr
hatte man im Radio dazu aufge-
rufen, sich mit Projekten für die

Aktion zu bewerben. Dies tat das
„Spatzennest“ unverbindlich.
„Am 6. Dezember im letzten Jahr
bekam ich einen Anruf, dass wir
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eine Summe von 5.000 Euro für
die Realisation des Bodentram-
polins gewonnen haben. Gerade
am Nikolaustag war das natürlich
eine noch größere Freude für uns.
Ein tolleres Geschenk hätte es
gar nicht geben können“, freut
sich Einrichtungsleiterin Jasmin
Rodenbach.
Das Trampolin befindet sich par-
allel zum Eingangsbereich der
Kita. Auf dem neu gestalteten Are-
al findet man zudem ein Labyrinth
aus Heckensträuchern, durch das
die kleinen Spatzen bald schon
im Außenbereich flitzen können.
Sobald die Rasenfläche, die auch
als zusätzlich als Fallschutz dient,
gesprießt ist, können die ersten
großen Sprünge auf dem Boden-
trampolin gemacht werden.
Mitte Oktober war es dann end-
lich soweit. Mit einem Reporter
vom Radio eröffneten die kleinen
und großen Spatzen das neue
Meisterstück. Nach dem feierli-
chen Durchtrennen des roten Ban-
des der Kinder, nutzen alle die
Möglichkeit das neue Trampolin
auszuprobieren und stürmten das
leckere Buffet.

Feierliches Durchtrennen des roten Bandes.Feierliches Durchtrennen des roten Bandes.Feierliches Durchtrennen des roten Bandes.Feierliches Durchtrennen des roten Bandes.Feierliches Durchtrennen des roten Bandes.
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Bekanntermaßen gelten Ziegen
und Zicken als beachtliche
Sprung- und Kletterkünstler. Doch
nun können deren Nachwuchs, die
Kinder des Spatzennestes, nun
fleißig üben. FH

Jahreshauptversammlung
der Musikschule Erft-Swist e.V.
Am Dienstag, 12. November, fin-
det um 19 Uhr im Haus Heskamp,
Bonner Straße 27 in Weilerswist,
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Musikschule Erft-
Swist e.V. statt. Hierzu sind alle
Mitglieder der Musikschule und

die, die es werden wollen, recht
herzlich eingeladen. Die Musik-
schule leistet einen wichtigen kul-
turellen Beitrag für alle Bürger-
innen und Bürger in Weilerswist
und seinen Ortsteilen. Auf der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung

stehen auch die Neuwahlen des
Vorstandes auf der Tagesordnung.
Hierzu werden noch Kandidaten
gesucht. Werden Sie Teil unseres
Teams und gestalten Sie mit uns
die Zukunft der Musikschule.
Musikschule Erft-Swist e.V.
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„Stell dir vor: Eine gute Zukunft ist möglich.“
Einladung zur ersten öffentlichen Veranstaltung von WeilerswistZero

Foto: WeilerswistZeroFoto: WeilerswistZeroFoto: WeilerswistZeroFoto: WeilerswistZeroFoto: WeilerswistZero

Die lokale, noch recht kleine Kli-
maschutzinitiative lädt am 14.
November, um 19 Uhr, zur ersten
öffentlichen Veranstaltung ein.
Veranstaltungsort ist die Aula der
Gesamtschule, Martin-Luther-
Straße 26, ein. Dabei soll nicht
nur über die aktuellen Herausfor-
derungen gesprochen werden. Es
geht darum, einen neuen Blick-
winkel einzunehmen - eine posi-
tive Zukunft zu entwerfen und zu
überlegen, was wir heute tun kön-
nen, um diese Wirklichkeit wer-
den zu lassen.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung
steht die Idee, das Heute aus der
Perspektive einer wünschenswer-
ten Zukunft zu betrachten. Diese
Herangehensweise soll dabei hel-
fen, aktuelle Unsicherheiten und
Konflikte zu überwinden und zu
motivierenden Handlungsimpul-
sen zu gelangen. Wer sich ange-
sichts der globalen Entwicklun-
gen ratlos fühlt oder die Notwen-
digkeit zum Handeln verspürt, fin-
det hier neue Impulse.
Die Veranstaltung bietet Raum für
Austausch und neue Denkansät-
ze. Sie richtet sich an alle, die
sich mit den aktuellen Klimafra-
gen auseinandersetzen wollen,
aber auch an jene, die nach posi-

tiven Visionen suchen und erken-
nen, dass Veränderung machbar
ist. Es geht darum, zu zeigen, dass
eine gute Zukunft möglich ist -
wenn man beginnt, heute die rich-
tigen Schritte zu gehen.
Weilerswist Zero hat es sich zum

Ziel gesetzt, die Menschen vor
Ort für die Themen Klimaschutz
und Artenschutz zu mobilisieren
und in den Dialog zu kommen.
Getragen wird die Initiative durch
Ehrenamtliche, die gemeinsam
dazu beitragen zu wollen, unse-

ren Ort auf die Herausforderun-
gen des Klimawandels vorzube-
reiten und eine gute und positive,
Zukunft zu gestalten.
Kontakt: www.weilerswistzero.de,
info@weilerswistzero.de, Insta-
gram, Facebook.
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Rats- und
Ausschuss-
Sitzungen
im
November
2024
07.11.2024, 17 Uhr
Wahlausschuss
Aula der Gesamtschule, Mar-
tin-Luther-Straße 26
07.11.2024, 18 Uhr
Ratssitzung
Aula der Gesamtschule, Mar-
tin-Luther-Straße 26
21.11.2024, 18 Uhr
Rechnungsprüfungsausschuss
Sitzungssaal der Gemeindever-
waltung, Bonner Straße 29
28.11.2024, 18 Uhr
Ausschuss für Gemeindeentwick-
lung und Wirtschaftsförderung
Sitzungssaal der Gemeindever-
waltung, Bonner Straße 29

Im Standesamt gibt’s zwei „Neue“
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Einen eigenen Namensstempel
bekamen Katrin Koenen-Cremer
und Timo Engels vor kurzem. Die
hatte Standesbeamter Christian
Esser extra für die beiden Neuen
im Standesamt der Gemeinde
Weilerswist anfertigen lassen. Als
Standesbeamte werden sie den
Stempel brauchen.
Normalerweise meistert Christi-
an Esser die vielfältigen Aufga-
ben recht gut allein, wenn es da
nicht von Rechts wegen die Emp-
fehlung gäbe, bei der Größe der
Gemeinde zwei Vertretungen zu
haben.
Die „Neue“ Katrin Koenen-Kre-
mer war anfangs gar nicht so be-
geistert: „Das war so ziemlich
das Letzte, was ich machen woll-
te. Aber ich bin ja keineswegs
auf den Mund gefallen, sodass
ich mir durchaus zutraue, im Fall
der Fälle eine standesamtliche
Trauung vorzunehmen.“ Erste Er-
fahrungen sammelte sie schon
im privaten Bereich als freie Trau-
rednerin bei Freunden. Da lag es

nahe, dass sie diesen Aufgaben-
bereich schwerpunktmäßig als
Vertretung übernimmt.
Einen anderen Schwerpunkt,
nämlich die Sterbefälle, hat Timo
Engels übernommen. 80 waren
es bisher im Jahr 2024, die Chris-
tian Esser beurkundet hat: „Trau-
ungen kann man ja terminlich
noch anpassen, bei Sterbefällen
sieht das etwas anders aus. Des-
wegen bin ich froh, jetzt eine
Vertretung gefunden zu haben,
auf die ich mich verlassen kann.“
Wenn alle Unterlagen, beispiels-
weise Personenstands- und To-
tenbescheinigung, vorliegen,
kann Timo Engels die Urkunde
ausstellen: „Es mag sich in die-
sem Zusammenhang ein wenig
bizarr anhören, aber mit Christi-
an Esser zusammenzuarbeiten,
macht Spaß. Er hat mich hervor-
ragend eingearbeitet.“
Nun hat das Standesamt wieder
ein Trio, das neben Eheschließun-
gen und Sterbefällen auch Gebur-
ten, Namenserklärungen und Ein-

benennungen beurkundet. Chris-
tian Esser erklärt: „Für Geburten
ist der Ort zuständig, in dem das
Kind zur Welt kommt. Da die meis-
ten im Krankenhaus entbinden,
waren es in diesem Jahr in Wei-
lerswist erst fünf Babys die irgend-
wann als Geburtsort Weilerswist
in ihrem Personalausweis stehen
haben werden.“

Grundsteuer 2025 in Weilerswist
Entscheidung über Hebesatz steht an
Die Vorbereitungen laufen. Zwei
Mitarbeitende im Bereich Finanz-
dienste der Gemeindeverwaltung
sind seit Juli ausschließlich damit
beschäftigt, die neuen Grund-
steuerdaten, die nach und nach
ankommen, auszuwerten, zu prü-
fen, zu hinterfragen und ins Ver-
anlagungssystem einzuarbeiten.
„Wir arbeiten mit Hochdruck mit
Finanzamt und Software-Herstel-
ler zusammen, um das neue
Grundsteuerverfahren ab 2025
realisieren zu können“, sagt Fach-
bereichsleiter Jörg Schmitz. Käm-
merer Alexander Eskes erklärt:
„Durch die Neuberechnung der
Grundsteuerdaten wird die Steu-
ererhebung insgesamt gerechter,
weil sie näher am aktuellen Im-
mobilienwert erfolgt als bisher.“
Diese Mammutaufgabe war not-

wendig, weil das Grundsteuerge-
setz evaluiert wurde. In den alten
Bundesländern wurden die Grund-
stücke vor der Reform nach ihrem
Wert im Jahr 1964 berücksichtigt,
in den neuen Bundeländern gal-
ten Einheitswerte aus dem Jahr
1935. In Gesamtdeutschland wur-
den 35 Millionen Grundstücke
neu beurteilt. Ab 2025 wird ein
Grundstück nun nach einheitli-
chen Parametern bewertet: Bo-
denrichtwert, Höhe der statisti-
schen Nettokaltmiete, Größe der
Grundstücksfläche, Art und Alter
der Immobilie. Renovierungsar-
beiten und Marktentwicklungen
werden in Zukunft berücksichtigt
und Behörden ermitteln alle sie-
ben Jahre einen neuen Immobili-
enwert.
Die Grundsteuer, die sich aus

Grundsteuerwert mal Grundsteu-
ermesszahl mal Hebesatz der Ge-
meinde errechnet, hat aber auch
ihre Tücken. Durch die Neuberech-
nung der Grundsteuerwerte ge-
genüber dem früheren Einheits-
wert der Immobilien sind die Wer-
te meist gestiegen. Im Gegenzug
wurde die Grundsteuermesszahl
gesenkt. Für die Gemeinde Wei-
lerswist bedeutet die Neuberech-
nung der Grundsteuer, dass ihr
bei einem Hebesatz von bisher
Faktor 610 an ihrem notwendigen
jährlichen Grundsteueraufkom-
men von 4,6 Millionen Euro rund
600.000 Euro durch Minderein-
nahmen fehlen würden. „Das wäre
in Weilerswist die Summe, die je-
des Jahr beispielsweise für die
Schülerbeförderung ausgegeben
wird“, veranschaulicht Alexander

Eskes und führt weiter aus: „Die
Gemeinde wird in Summe nicht
mehr Steuern erheben als 2024
geplant, aber durch die Neube-
wertung einzelner Immobilien
kann es sein, dass bei Einzelnen
die Grundsteuer höher ist als im
letzten Jahr.“
Wie hoch der Hebesatz für das
Jahr 2025 sein wird, ist noch nicht
entschieden. Indes lässt sich
bereits absehen, dass der Hebe-
satz steigen muss, damit die neue
Grundsteuer kein Loch in die Ge-
meindekasse reißt. Hinzu kommt,
dass die Berechnungsmethoden
für Wohn- oder Gewerbeimmobi-
lien unterschiedlich sind. Deshalb
steht auch noch die Entscheidung
an, ob es zwei unterschiedliche
Hebesätze in der Gemeinde ge-
ben wird.
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Neue Mitglieder im KJP gesucht
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Das Kinder- und Jugendparlament
(KJP) der Gemeinde Weilerswist
sucht neue Mitglieder. Kinder und
Jugendliche, die im Gemeindege-
biet wohnen sowie zwischen 8 und
17 Jahren alt sind, können sich
jetzt bewerben.
Einmal im Monat treffen sich die
Mitglieder des Parlaments und
sprechen über Veränderungen, die
es in Weilerswist geben soll. Mit
ihren Wünschen können sich Kin-
der und Jugendliche an die Kin-

der- Jugendbeauftragten der Ge-
meinde wenden. Die Parlaments-
mitglieder besuchen außerdem die
Ausschüsse und helfen den Er-
wachsenen dabei, Entscheidun-
gen zu treffen, die für Kinder und
Jugendliche in Weilerswist gut
sind.
Der Etat des Parlaments liegt bei
5000 Euro im Jahr, mit dem die
Mitglieder die Ideen von Kindern
und Jugendlichen in Weilerswist
unterstützen. So konnte schon

Kitas und Schulen geholfen wer-
den. Dem Einsatz des Kinder- Ju-
gendparlaments ist ebenso der
Pumptrack zu verdanken.
Bewerbungen für das Mitwirken
im Kinder- und Jugendparlament
können bis zum 15. November
2024 an die E-Mail-Adresse
KJP@weilerswist.de gesendet
werden, oder direkt in den Brief-
kasten am Rathaus eingeworfen
werden. Der Bewerbungsbogen
kann im Jugendzentrum abgeholt

oder heruntergeladen werden:
www.kugi.weilerswist.de/medien/
Steckbrief-Bewerbung-KJP-
2024.pdf

Sammelkarten bestimmen sein Leben
Robin Düren eröffnete Geschäft in Derkum

Wirtschaftsförderer Henning Hand (li.) besuchte Robin Düren in seinenWirtschaftsförderer Henning Hand (li.) besuchte Robin Düren in seinenWirtschaftsförderer Henning Hand (li.) besuchte Robin Düren in seinenWirtschaftsförderer Henning Hand (li.) besuchte Robin Düren in seinenWirtschaftsförderer Henning Hand (li.) besuchte Robin Düren in seinen
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Wenn jemand so gar nichts damit
zu tun hat, dann kommt einem
die Welt von „Geeksheaven“ an-
fänglich sehr fremd vor. Wirt-
schaftsförderer Henning Hand
tauchte bei seinem Besuch des
Ladenlokals in Derkum in diese
Welt ein. Geschäftsinhaber Robin
Düren lebt darin seit seinem vier-
ten Lebensjahr und machte daraus
ein gutgehendes Business. Ein
Gespräch weiter wird die Welt
der Sammelkarten mehr und
mehr nachvollziehbar.
Robin Düren (28) erinnert sich:
„Mit vier Jahren bekam ich zu
Weihnachten meine ersten Sam-
melkarten geschenkt. Danach
habe ich jeden Cent Taschen-
geld in Karten investiert. In der
Grundschule hat das Tauschge-
schäft so richtig Fahrt aufge-
nommen. In meiner Studienzeit
habe ich Flohmärkte besucht und
nach Sammelkarten Ausschau
gehalten. Nach deren Wert habe
ich im Internet geforscht.“ Das
war der Moment, in dem der Ge-
schäftsmann Robin Düren
erstmals zum Vorschein kam. Er
stellte einige Sammelkarten ins
Netz und nach zwei Tagen wa-
ren sie verkauft. „Das läuft gut“,
sagte sich der Kartensammler.
Er meldete ein Gewerbe an und
erstellte seinen ersten Online-
Shop zum Kauf und Verkauf von
Sammelkarten sowie digitalen
Spielen. Dann legte Corona die
analoge Welt lahm. Robin Düren
kratzte sein letztes Geld zusam-
men und investierte in Sam-
melkarten. Das Studium hatte

er inzwischen geschmissen,
hockte in seiner 45 Quadratme-
ter kleinen Bude und baute das
Geschäft auf. Live-Streamings,
WhatsApp-Community und On-
line-Shop beherrschten sein Le-
ben. „Es gab ziemlich viele Hö-
hen und Tiefen in dieser Zeit.
Der Markt war komplett leer. Es
gab keine Ware mehr, worauf-
hin ich in Japan Ware bestellt
habe. Das ist bis heute ein fes-
ter Bestandteil des Sortiments
geblieben,“ erzählt Robin Dü-
ren. Er war erfolgreich und wie
das so ist bei Erfolg, ahmten vie-
le Menschen seine Geschäfts-
idee nach. Das wiederum hatte
zur Folge, dass die Hersteller
ausverkauft waren und zusätz-
lich auch noch künstlich das An-
gebot verknappten. Es gab kei-
ne Sammlung mehr und auch
keine Konsolen. Als 2023 das
analoge Leben wieder fast voll-
ständig hergestellt war, schau-
te Robin Düren auf eine gut funk-
tionierende Vernetzung und ver-
kaufte seine Ware per Streamer.
Er gesteht: „Es waren echt har-
te Jahre und ich habe das Ge-
fühl, ich fing erst Anfang 2024
wieder an zu leben.“ Im August
2024 eröffnete er sein Ladenlo-
kal in Derkum. Eine kleine Halle
schließ sich an. Darin veranstal-
tet Robin Düren einmal im Mo-
nat Sammelkarten-Turniere.
Sammlerinnen und Sammler so-
wie Spielerinnen und Spieler
treten gegeneinander an und
stellen ihr Können unter Beweis.
Pokémon wird dem einen oder

anderen ja noch etwas sagen,
aber Insider spielen auch One
Piece, Yu-Gi-oh! oder Magic.
„Die Matches sind zum Teil echt
spannend. Erfahrene Profis, aber
auch Einsteiger nehmen teil. Die
Turniere machen mir am meisten

Spaß. Ich bin da, wo ich sein will“,
sagt Robin Düren.
Übrigens: Die teuerste Pokemon-
Karte, die jemals verkauft wurde,
ist die Pikachu Illustrator Coro-
Coro Comics Promo von 1998.
Preis: 5.275.000 US-Dollar.
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Gedenken an die Reichspogromnacht

Winterdienst in der Gemeinde Weilerswist

Die GemeindeverwDie GemeindeverwDie GemeindeverwDie GemeindeverwDie Gemeindeverwaltung altung altung altung altung WWWWWei-ei-ei-ei-ei-
lerswist macht auf die bestehen-lerswist macht auf die bestehen-lerswist macht auf die bestehen-lerswist macht auf die bestehen-lerswist macht auf die bestehen-
den gesetzlichen den gesetzlichen den gesetzlichen den gesetzlichen den gesetzlichen VVVVVorschriftenorschriftenorschriftenorschriftenorschriften
zum zum zum zum zum Winterdienst aufmerksam.Winterdienst aufmerksam.Winterdienst aufmerksam.Winterdienst aufmerksam.Winterdienst aufmerksam.
Auf der Gemeinde-Webseite sind
Straßenlisten hinterlegt, aus de-
nen ersichtlich wird, ob Gemein-
de oder Anlieger für die Winter-
wartung der Straßen zuständig
sind. Unabhängig davon müssen
Haus- und Grundbesitzer:innen,
aber auch Mieter:innen, bei
Schneefall Gehwege und Zufahr-
ten immer wieder von Schnee und
Eis befreien.
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann?
Die Straßenreinigungssatzung der
Gemeinde Weilerswist schreibt
vor, dass in der Zeit von 7 bis 20
Uhr gefallener Schnee und ent-
standene Glätte nach Beendigung
des Schneefalls beziehungsweise
nach Entstehen der Glätte unver-
züglich zu beseitigen sind. Nach
20 Uhr gefallener Schnee und ent-
standene Glätte sind werktags bis
7 Uhr sowie sonn- und feiertags
bis 9 Uhr des darauffolgenden Ta-
ges zu beseitigen.
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo?
Der Schnee ist auf dem an die

Fahrbahn grenzenden Teil des
Gehweges oder, wo dies nicht
möglich ist, auf dem Fahrbahn-
rand so zu lagern, dass Fußgän-
ger- und Fahrverkehr nicht mehr
als unvermeidbar gefährdet oder
behindert wird. Die Abläufe in Ent-
wässerungsanlagen und die Hy-
dranten sind von Eis und Schnee
freizuhalten. Schnee und Eis von
Grundstücken dürfen nicht auf die
Straße geschafft werden.
Wie?Wie?Wie?Wie?Wie?
Die Gehwege sind in einer für den
Fußgängerverkehr erforderlichen
Breite von 1,50 m von Schnee frei-
zuhalten. Bei Eis- und Schneeglät-
te sind die Fußgängerüberwege,
Querungshilfen über die Fahrbahn
und Übergänge für Fußgänger:innen
in Fortsetzung der Gehwege an Stra-
ßenkreuzungen oder -einmündun-
gen sowie sonstige gefährlichen
Stellen auf den von den Grund-
stückseigentümern zu reinigenden
Fahrbahnen jeweils bis zur Fahr-
bahnmitte zu bestreuen, wobei ab-
stumpfende Mittel vorrangig vor auf-
tauenden Mitteln einzusetzen sind.
Bei GlätteBei GlätteBei GlätteBei GlätteBei Glätte
Auf Gehwegen ist bei Eis- und
Schneeglätte zu streuen, wobei
die Verwendung von Salz oder
sonstigen auftauenden Stoffen
grundsätzlich verboten ist; ihre
Verwendung ist nur erlaubt
a. in besonderen klimatischen
Ausnahmefällen wie Eisregen, in
denen durch Einsatz von abstump-
fenden Mitteln keine hinreichen-
de Streuwirkung zu erzielen ist,
b. an gefährlichen Stellen an Geh-
wegen, wie Treppen, Rampen, Brü-
ckenaufgängen und Brückenab-
gängen, starken Gefälle- oder

Steigungsstrecken oder ähnlichen
Gehwegabschnitten.
Umweltfreundliche Alternativen
zum Streusalz sind abstumpfende
Mittel wie Sand und Kies sowie
Split oder Granulat mit Umwelt-
zeichen.
BesonderheitenBesonderheitenBesonderheitenBesonderheitenBesonderheiten
Wer an einer abschüssigen Stra-
ße wohnt, für die eine Reinigungs-
pflicht bis zur Fahrbahnmitte sei-
tens des Grundstückseigentümers
oder Mieters besteht, muss auch
diese von Schnee und Eis befreit
werden. Baumscheiben und be-
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Das Gedenken an die Reichspog-
romnacht von 1938 findet traditi-
onell am 9. November an der Ste-
le im Weilerswister Hochzeitgar-
ten statt. Dieses Jahr gestaltet es
sich allerdings in etwas veränder-
ter Form. Bedingt durch den Wo-
chentag, ein Samstag, hat die Jahr-
gangsstufe 7 der Gesamtschule
keine Gedenkfeier zur Reichpog-
romnacht organisiert, sondern
wird zu einem anderen Zeitpunkt
das Thema Euthanasie in den Mit-
telpunkt stellen.

Dennoch wird es am 9. November
2024 um 17 Uhr für die deportier-
ten und ermordeten Weilerswis-
ter Bürger:innen eine Gedenkfei-
er geben. Dazu lädt Bürgermeis-
terin Anna-Katharina Horst alle
Bürgerinnen und Bürger ein: „Wir
gedenken auch in diesem Jahr der
jüdischen Opfer des NS-Regimes,
allerdings in kleinerem Rahmen.
Ich würde mich sehr freuen, wenn
viele sich dem Erinnern anschlie-
ßen.“ In der Nacht vom 9. auf den
10. November 1938, brannten die

Synagogen im gesamten Deut-
schen Reich. Der 9. November ist
der Tag, an dem organisierte
Schlägertrupps jüdische Geschäf-
te, Gotteshäuser und andere Ein-
richtungen in Brand setzten. Es
ist der Tag, an dem Tausende Jü-
dinnen und Juden misshandelt,
verhaftet oder getötet wurden. An-
tisemitismus und Rassismus bis
hin zum Mord war staatsoffiziell
geworden. Diese Nacht war das
offizielle Signal zum größten Völ-
kermord in der Geschichte.

Foto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde Weilerswist

grünte Flächen dürfen nicht mit
Salz oder sonstigen auftauenden
Mitteln bestreut werden. Salzhal-
tige oder sonstige auftauende
Mittel enthaltender Schnee darf
auf ihnen nicht gelagert werden.
An Haltestellen für öffentliche
Verkehrsmittel oder für Schulbus-
se müssen die Gehwege so von
Schnee freigehalten und bei Glät-
te bestreut werden, dass ein ge-
fahrloses Ein- und Aussteigen so-
wie ein gefahrloser Zu- und Ab-
gang zu den Haltestelleneinrich-
tungen gewährleistet sind.
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In Euskirchen findet Wärmepumpen-Infotag statt

Karnevalistische Stimmung beim Seniorennachmittag
Weilerswister Seniorinnen und Senioren hatten Spaß an der Freud

Bühne frei für die Helferinnen und Helfer aus den Vereinen. SieBühne frei für die Helferinnen und Helfer aus den Vereinen. SieBühne frei für die Helferinnen und Helfer aus den Vereinen. SieBühne frei für die Helferinnen und Helfer aus den Vereinen. SieBühne frei für die Helferinnen und Helfer aus den Vereinen. Sie
bewirteten die Gäste unermüdlich mit Kaffee und Kaltgetränken.bewirteten die Gäste unermüdlich mit Kaffee und Kaltgetränken.bewirteten die Gäste unermüdlich mit Kaffee und Kaltgetränken.bewirteten die Gäste unermüdlich mit Kaffee und Kaltgetränken.bewirteten die Gäste unermüdlich mit Kaffee und Kaltgetränken.

Rund 290 Seniorinnen und Senioren trafen sich im Weilerswister Forum zu einem meist karnevalistischenRund 290 Seniorinnen und Senioren trafen sich im Weilerswister Forum zu einem meist karnevalistischenRund 290 Seniorinnen und Senioren trafen sich im Weilerswister Forum zu einem meist karnevalistischenRund 290 Seniorinnen und Senioren trafen sich im Weilerswister Forum zu einem meist karnevalistischenRund 290 Seniorinnen und Senioren trafen sich im Weilerswister Forum zu einem meist karnevalistischen
Nachmittag.Nachmittag.Nachmittag.Nachmittag.Nachmittag.

Am Donnerstag, 7. November
2024, findet von 13 bis 19 Uhr der
Wärmepumpen-Infotag statt. Im
Berufsbildungszentrum Euskir-
chen erfahren Besucherinnen und
Besucher aus erster Hand von re-

gionalen Fachexpertinnen und -
experten alles rund um Wärme-
pumpen, eine moderne und kli-
mafreundliche Heizungstechnolo-
gie. Dabei geht es unter anderem
um den Einbau, die Fördermög-

lichkeiten und Beratungsangebo-
te. Neben Vorträgen und einer
Ausstellung gibt es Gelegenheit,
sich mit anderen Teilnehmenden
auszutauschen. Beim „Marktplatz
der regionalen Energieexperten“

präsentieren sich Energieberaten-
de und das Handwerk aus der Re-
gion und stehen für Fragen zur
Verfügung. Adresse: Berufsbil-
dungszentrum Euskirchen, In den
Erken 7, 53881 Euskirchen

Einen turbulenten Nachmittag
verlebten die rund 290 Bürger-
innen und Bürger, die sich zum
Seniorennachmittag in Weilers-
wist angemeldet hatten.
Zum abwechslungsreichen Pro-
gramm servierten die Helferinnen
und Helfer aus den Vereinen der
Dorfvereinsgemeinschaft Kaffee
und Kaltgetränke. Zuvor hatten
sie Brötchen und Kuchen auf den
festlich eingedeckten Tischen ver-
teilt.
Den Auftakt des Programms be-
stritt die Garde des TUS Vernich,
die mit 50 Tänzerinnen auf die
Bühne ins Forum der Gesamtschu-
le einzog. Karnevalistisch ging es

Redner Boris Müller alias „DoofRedner Boris Müller alias „DoofRedner Boris Müller alias „DoofRedner Boris Müller alias „DoofRedner Boris Müller alias „Doof
Nuß“ sorgte dafür, dass die Lach-Nuß“ sorgte dafür, dass die Lach-Nuß“ sorgte dafür, dass die Lach-Nuß“ sorgte dafür, dass die Lach-Nuß“ sorgte dafür, dass die Lach-
muskeln trainiert wurden. Fotos:muskeln trainiert wurden. Fotos:muskeln trainiert wurden. Fotos:muskeln trainiert wurden. Fotos:muskeln trainiert wurden. Fotos:
Gemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde Weilerswist

weiter mit Sänger Stefan Dahm,
der mit seinen kölschen Liedern
die eine Seniorin oder den ande-
ren Senior zum Mitsingen animier-
te. Gastgeberin und Bürgermeis-
terin Anna-Katharina Horst ging
in ihrer Rede auf die unterschied-
lichen Bedeutungen des Worts
Senior ein und brachte zum Aus-
druck, wie wertvoll diese Genera-
tion für Weilerswist ist. Dann trat
die „Doof Nuß“ auf die Bühne.
Redner Boris Müller sorgte mit
seinem Vortrag für herzhaftes La-
chen. Er bedankte sich beim „Ori-
ginal“, dem Kölner Karnevalisten
Hans Hachenberg, dessen unver-
wechselbaren Redestil er weiter-
leben lässt. Das Kindertanzpaar
Mia und Felix zeigten den Senio-
rinnen und Senioren klassische
Formationstänze und ernteten
Riesenapplaus. Der Shanty-Chor
„Blaue Jungs“ beschloss den bun-
ten Programmnachmittag. DJ
Ebersbach sorgte in den Pausen
für die musikalische Untermalung.
Ein Seniorennachmittag ohne all
die fleißigen Helferinnen und Hel-
fer wäre gar nicht durchführbar.
So gilt den 25 Helfenden, die tags
zuvor alles aufgebaut hatten, und
den 25 Helfenden, die während

des Seniorennachmittags emsig
wie die fleißigen Bienchen die
Seniorinnen und Senioren bewir-
tet haben, der Organisatorin des
Nachmittags, Jessica Röthig, so-
wie der Debütantin Mareike Wey-
er als Moderatorin ein besonders
großes und herzliches Danke-

schön.
Die Bürgermeisterin ehrte als äl-
teste Teilnehmerin die 100-jähri-
ge Marie-Luise Winter, die sich
sehr über den Blumenstrauß freu-
te. „Jet zu Süffele“ bekam Reiner
Jacoby, der mit 94 Jahren als Äl-
tester teilnahm.
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Tipps zum Autokauf
Daran sollten Kaufinteressierte denken
Neu- oder Gebrauchtwagen? Stro-
mer oder Verbrenner? SUV, Kom-
bi oder Limousine? Beim Auto-
kauf müssen Verbraucherinnen
und Verbraucher viele Entschei-
dungen treffen. Entscheidend ist
für die meisten aber ein gutes
Preis-Leistungs-Verhältnis.
Der Kaufpreis ist wichtigDer Kaufpreis ist wichtigDer Kaufpreis ist wichtigDer Kaufpreis ist wichtigDer Kaufpreis ist wichtig
Das zeigt eine repräsentative Um-
frage von Civey im Auftrag der DEVK
Versicherungen. So haben 75,4 Pro-
zent der Befragten angegeben, dass
der Preis für sie beim Pkw-Kauf ent-
scheidend ist, während Aspekte wie
Sicherheit (44,5 Prozent), Antriebs-
art (42,1 Prozent) und Ausstattung
(4 Prozent) bei der Wahl eine unter-
geordnete Rolle spielen. Bei der
Entscheidung, ob man eher ein E-
Auto oder einen Verbrenner wählt,
sollte man jedoch nicht nur die An-
schaffungskosten im Blick haben,
die bei Stromern aktuell noch über
denen von Fahrzeugen mit konven-
tionellem Antrieb liegen, sondern
auch die Unterhaltskosten. Gene-
rell gehen Expertinnen und Exper-
ten davon aus, dass die Preise für
die neue Generation von E-Autos,

traktiver als Verbrenner. So sind die
Ausgaben für den benötigten Strom
geringer als die für Benzin oder Die-
sel, wenn man die Möglichkeit hat,
sein Auto zu Hause zum optimalen
Stromtarif zu laden. Wegen steigen-
der CO2-Bepreisung wird sich diese
Entwicklung perspektivisch noch ver-
stärken. Außerdem ist die Wartung
eines E-Autos weniger aufwendig und
somit kostengünstiger. Ein Ölwech-
sel sowie die Abgasuntersuchung ent-
fallen, dazu fehlen Verschleißteile wie
Getriebe, Auspuff und Katalysator.
Auch bei der Reichweite der E-Autos,
die laut Umfrage bei der Kaufent-
scheidung ein wichtiges Kriterium ist,
hat sich einiges getan.

Bei der Kfz-Versicherung sparenBei der Kfz-Versicherung sparenBei der Kfz-Versicherung sparenBei der Kfz-Versicherung sparenBei der Kfz-Versicherung sparen
Auch beim Versicherungsschutz für
E-Autos lässt sich sparen. Wer sein
neu erworbenes Elektroauto etwa
bei der DEVK versichert, zahlt 15
Prozent weniger für die Kfz-Haft-
pflichtversicherung - Informationen
hierzu gibt es unter www.devk.de/
auto. Verbraucherinnen und Ver-
braucher, die ein gebrauchtes Auto
kaufen oder verkaufen möchten, fin-
den hier wertvolle Tipps und kön-
nen einen Mustervertrag herunter-
laden. Egal, für welche Antriebsart
man sich entscheidet: Beim Kauf
von Gebrauchtwagen heißt es: „Au-
gen auf und nie ohne Probefahrt“.
(DJD)

Beim Autokauf ist für mehr als Dreiviertel der Deutschen der Preis das wichtigste Kriterium.Beim Autokauf ist für mehr als Dreiviertel der Deutschen der Preis das wichtigste Kriterium.Beim Autokauf ist für mehr als Dreiviertel der Deutschen der Preis das wichtigste Kriterium.Beim Autokauf ist für mehr als Dreiviertel der Deutschen der Preis das wichtigste Kriterium.Beim Autokauf ist für mehr als Dreiviertel der Deutschen der Preis das wichtigste Kriterium.
Foto: DJD/DEVK/Tobias StieglerFoto: DJD/DEVK/Tobias StieglerFoto: DJD/DEVK/Tobias StieglerFoto: DJD/DEVK/Tobias StieglerFoto: DJD/DEVK/Tobias Stiegler

die ab 2025 auf den Markt kom-
men, stark sinken werden.
Die Gesamtkosten im Blick habenDie Gesamtkosten im Blick habenDie Gesamtkosten im Blick habenDie Gesamtkosten im Blick habenDie Gesamtkosten im Blick haben
Schon heute sind Pkw mit Elektro-
motor bei den laufenden Kosten at-

Die Lademöglichkeiten für E-Autos sind in Deutschland inzwischen gut.Die Lademöglichkeiten für E-Autos sind in Deutschland inzwischen gut.Die Lademöglichkeiten für E-Autos sind in Deutschland inzwischen gut.Die Lademöglichkeiten für E-Autos sind in Deutschland inzwischen gut.Die Lademöglichkeiten für E-Autos sind in Deutschland inzwischen gut.
Laut Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft gibt es mehr alsLaut Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft gibt es mehr alsLaut Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft gibt es mehr alsLaut Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft gibt es mehr alsLaut Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft gibt es mehr als
100.000 öffentliche Ladepunkte. Foto: DJD/DEVK/Jürgen Naber100.000 öffentliche Ladepunkte. Foto: DJD/DEVK/Jürgen Naber100.000 öffentliche Ladepunkte. Foto: DJD/DEVK/Jürgen Naber100.000 öffentliche Ladepunkte. Foto: DJD/DEVK/Jürgen Naber100.000 öffentliche Ladepunkte. Foto: DJD/DEVK/Jürgen Naber
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Neue Kraftstoffsorte B10
kommt an die Tankstellen
Seit April verfügbar: Wichtige Fragen und
Antworten zum neuen Dieselkraftstoff B10
Seit April 2024 kann der neue
Kraftstoff B10 als weiterer Die-
selkraftstoff an Tankstellen in
Deutschland angeboten werden.
Das sollte man dazu wissen:
Was ist B10?Was ist B10?Was ist B10?Was ist B10?Was ist B10?
Mit B10 wird ein Dieselkraft-
stoff bezeichnet, dem bis zu zehn
Prozent Biodiesel beigemischt
werden. Die bisher an den Tank-
stellen verkaufte Standard-Die-
selsorte B7 enthält dagegen nur
bis zu sieben Prozent Biodiesel.
Was ist Biodiesel und welcheWas ist Biodiesel und welcheWas ist Biodiesel und welcheWas ist Biodiesel und welcheWas ist Biodiesel und welche
Vorteile hat er?Vorteile hat er?Vorteile hat er?Vorteile hat er?Vorteile hat er?
Biodiesel ist ein Biokraftstoff,
der fossilen Diesel ersetzt. Wich-
tigste Rohstoffe für die Produk-
tion von Biodiesel in Deutsch-
land sind Rapsöl sowie Altspei-
sefett. Biodiesel mindert den
Treibhausgasausstoß im Ver-
gleich zu fossilem Diesel je nach
eingesetztem Rohstoff um enor-
me 70 bis 90 Prozent. Im Her-
stellungsprozess entstehen
gleichzeitig Glycerin und - bei
der Nutzung von Raps - eiweiß-
reiches Tierfuttermittel.
Müssen Müssen Müssen Müssen Müssen TTTTTankstellen den Diesel-ankstellen den Diesel-ankstellen den Diesel-ankstellen den Diesel-ankstellen den Diesel-
kraftstoff B10 anbieten und waskraftstoff B10 anbieten und waskraftstoff B10 anbieten und waskraftstoff B10 anbieten und waskraftstoff B10 anbieten und was
ist mit dem bisherigen Diesel-ist mit dem bisherigen Diesel-ist mit dem bisherigen Diesel-ist mit dem bisherigen Diesel-ist mit dem bisherigen Diesel-
kraftstoff B7?kraftstoff B7?kraftstoff B7?kraftstoff B7?kraftstoff B7?
Fahrzeughalter können wie
bisher an allen Tankstellen den
gewohnten Standard-Diesel-
kraftstoff B7 tanken. Ob die Tank-
stellenbetreiber den klima-
freundlicheren Kraftstoff B10
anbieten, können sie individuell
entscheiden. Es besteht keine
Verpflichtung, B10 an einer Tank-
stelle zu verkaufen. Zu Beginn
wird B10 deshalb voraussicht-
lich nur an einzelnen Tankstel-
len erhältlich sein.

WWWWWas müssen as müssen as müssen as müssen as müssen AutofahrerinnenAutofahrerinnenAutofahrerinnenAutofahrerinnenAutofahrerinnen
und -fahrer vor dem und -fahrer vor dem und -fahrer vor dem und -fahrer vor dem und -fahrer vor dem TTTTTankankankankanken miten miten miten miten mit
dem Dieselkraftstoff B10 be-dem Dieselkraftstoff B10 be-dem Dieselkraftstoff B10 be-dem Dieselkraftstoff B10 be-dem Dieselkraftstoff B10 be-
achten?achten?achten?achten?achten?
Vor dem Tanken sollte man prü-
fen, ob der Hersteller das jewei-
lige Fahrzeug für B10 freigege-
ben hat. Eine Liste der freigege-
benen Fahrzeugmodelle ist un-
te r
www.biokraftstoffverband.de/
themen/b10 abrufbar, viele wei-
tere Informationen zu Biokraft-
stoffen gibt es zudem unter
www.biokraftstoffverband.de.
Welches sind die wichtigstenWelches sind die wichtigstenWelches sind die wichtigstenWelches sind die wichtigstenWelches sind die wichtigsten
Rohstoffe für Biodiesel?Rohstoffe für Biodiesel?Rohstoffe für Biodiesel?Rohstoffe für Biodiesel?Rohstoffe für Biodiesel?
Wichtigster Rohstoff für die Bio-
dieselproduzenten in Deutsch-
land ist Rapsöl. Auf Platz 2 der
Rohstoffe stehen Abfälle und
Reststoffe wie gebrauchte Spei-
seöle und Tierfette.
Der Anbau von Raps bringt viele
Vorteile mit sich, denn er er-
weitert die ansonsten getreide-
lastigen Fruchtfolgen, die tiefe
Wurzel lockert den Boden auf
und erschließt so Nährstoffe und
Wasser.
Bei der Produktion von Biodie-
sel und Bioethanol entsteht
gleichzeitig wertvolles Eiweiß-
futtermittel, das in der Landwirt-
schaft für die Fütterung von Hüh-
nern, Schweinen und Kühen ge-
braucht wird. Die Verwendung
von Abfällen und Reststoffen ist
ebenfalls sinnvoll: Wird ge-
brauchtes Speiseöl unsachge-
mäß über den Ausguss in die
Kanalisation entsorgt, führt dies
zu Ablagerungen und Verstop-
fungen, die nur mit großem Auf-
wand und hohen Kosten besei-
tigt werden können. (DJD)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU steht den lokalen Vereinen zur Seite
Einrichtung eines neuen Festplatzes in Metternich

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWV

Bericht zum UWV Frauentreff am 01.10.2024
Neuer Frauentreff bereits am 05.11.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Ende: Aus der Arbeit der Parteien UWV

In der Gemeinderatssitzung am 26.
September wurde ein wichtiger
Schritt für die Zukunft der Vereins-
feste in Metternich beschlossen.
Auf Antrag der CDU-Fraktion soll
ein neuer, dauerhafter Festplatz
entstehen, der den örtlichen Ver-
einen eine sichere und langfristige
Grundlage für die Durchführung
ihrer Veranstaltungen bietet.

Über Jahrzehnte hinweg mussten
die Metternicher Vereine auf pro-
visorischen Flächen, oft mit erheb-
lichem organisatorischem Auf-
wand, ihre Feste abhalten. Mit
der Sperrung des bisherigen Fest-
platzes im Winter 2023 hat sich
die Situation weiter verschärft.
Der neue Festplatz soll auf dem
Gelände des Sportvereins Met-

ternich eingerichtet werden.
Hierzu ist eine Erweiterung des
Parkplatzes um 6 Meter in Rich-
tung des Kleinspielfelds geplant.
Die vorhandene technische Infra-
struktur, wie Strom- und Wasser-
anschlüsse, erleichtert die Ein-
richtung des Platzes erheblich.
Mit diesem Beschluss wird nicht
nur den Vereinen Planungssicher-

heit gegeben, sondern auch das
dörfliche Leben nachhaltig ge-
stärkt. Für weitere Informationen
zu kommunalpolitischen Themen
besuchen Sie gerne unsere Web-
site: www.cdu-weilerswist.de so-
wie die neue Homepage unseres
Bürgermeisterkandidaten Dino
Steuer: www.dinosteuer.de

Frank Sehr

Am 01. Oktober 2024 fand der
UWV Frauentreff mit einer erfreu-
lichen Teilnehmerinnenzahl von 13
statt. Als besondere Gesprächs-
partnerin konnte die Bürgermeis-
terin, Frau Horst, gewonnen wer-
den. Sie nahm sich viel Zeit, um

mit den anwesenden Damen über
verschiedene Themen zu sprechen
und ihre Sichtweise zu teilen.
Ein zentraler Punkt der Gesprä-
che war die aktuelle Situation
rund um den Neubau der Feuer-
wache. Auch das Thema Flutkata-

strophe und die damit verbunde-
nen Herausforderungen wurden
intensiv diskutiert, wobei Frau
Horst Einblicke in die kommuna-
len Maßnahmen und Vorsorgest-
rategien gab.
Die Bürgermeisterin sprach
zudem offen über ihre Entschei-
dung, sich nicht für eine erneute
Kandidatur bei der Kommunalwahl
2025 aufstellen zu lassen. Dies
rief großes Interesse bei den Teil-
nehmerinnen hervor, die viele Fra-
gen zu den Beweggründen und
dem persönlichen Rückblick auf
ihre Amtszeit stellten.
Ein weiteres Highlight des Tref-
fens war die Frage nach den Her-

zensprojekten von Frau Horst.
Es wurden zahlreiche Fragen ge-
stellt, die zu einer lebhaften und
produktiven Diskussion führten.
Es war ein reger Austausch, bei
dem die Teilnehmerinnen viel über
die kommunalen Herausforderun-
gen und die Visionen der Bürger-
meisterin erfuhren.
Der nächste Frauentreff der UWV
findet am 05.11.2024 im Restau-
rant „El Rancho“ um 19:00 Uhr,
Kölner Str. 78 in Weilerswist statt.
Wir freuen uns auf Eure Teilnah-
me.
Eure Frauen der UWV

Marcel Behrens
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Grün statt grau: Gartentrends Dachbegrünung
und Vertical Gardening
WWWWWorororororauf müssen Mieterauf müssen Mieterauf müssen Mieterauf müssen Mieterauf müssen Mieter,,,,,     WWWWWohnungs-ohnungs-ohnungs-ohnungs-ohnungs-
und Hauseigentümer achten?und Hauseigentümer achten?und Hauseigentümer achten?und Hauseigentümer achten?und Hauseigentümer achten?
Viele Stadtmenschen müssen auf
einen eigenen Garten verzichten.
Doch auch in verdichteten Regio-
nen lassen sich grüne Oasen
schaffen - etwa durch das Bepflan-
zen von Terrassen und Balkonen,
das sogenannte Vertical Garde-
ning oder die Begrünung von Dä-
chern. Wer zur Miete wohnt, sollte
sich jedoch über rechtliche Rah-
menbedingungen informieren, be-
vor er zum Baummarkt fährt. Mi-
chaela Rassat, Juristin der ERGO
Rechtsschutz Leistungs-GmbH, er-
klärt, welche Regelungen für Mie-
ter, Wohnungs- und Hauseigentü-
mer bei Begrünungsprojekten gel-
ten. Außerdem weiß sie, welche
Fördermöglichkeiten es gibt.
Städtischer Städtischer Städtischer Städtischer Städtischer TTTTTrend rend rend rend rend VVVVVertical Garde-ertical Garde-ertical Garde-ertical Garde-ertical Garde-
ningningningningning
Vertical Gardening, also die Be-
grünung senkrechter Flächen, ist
eine zunehmend beliebte Form
des städtischen Gärtnerns.
„Hierbei kommen meist Aufhän-
gevorrichtungen zum Einsatz, die
an Wänden oder an einem Balkon
angebracht werden können“, er-
läutert Michaela Rassat, Juristin
der ERGO Rechtsschutz Leis-
tungs-GmbH. Eine so begrünte
Wand sieht nicht nur schön aus:
Im Hochsommer kühlen die Pflan-
zen das Gebäude durch Verduns-
tung, im Winter dämmen sie die
Wände. Inzwischen sind immer

öfter ganze Gebäudefassaden be-
grünt, so können Mieter oder
Wohnungseigentümer von einem
angenehmen Mikroklima im städ-
tischen Umfeld profitieren. Beim
Vertical Gardening ist es wichtig,
geeignete Pflanzen für den jewei-
ligen Standort auszusuchen und
sicherzustellen, dass die genutz-
ten Wände trocken bleiben, um
Schimmelbildung zu vermeiden.
Vertikale Gartenträume auf Bal-Vertikale Gartenträume auf Bal-Vertikale Gartenträume auf Bal-Vertikale Gartenträume auf Bal-Vertikale Gartenträume auf Bal-
kkkkkon und on und on und on und on und TTTTTerrerrerrerrerrasseasseasseasseasse
„Unter bestimmten Voraussetzun-
gen dürfen Mieter ihren Balkon
oder ihre Terrasse zum horizonta-
len Gärtnern nutzen“, weiß Ras-
sat. Zu beachten ist, dass Pflanz-
behältnisse sicher befestigt sind,
Mauern und Geländer unbeschä-
digt bleiben und die Bepflanzung
das Erscheinungsbild des Gebäu-
des nicht verändert. Wer als Mie-
ter Löcher in Außenwände bohren
will, um Gestelle zu befestigen,
ist mit einer Erlaubnis des Ver-
mieters auf der sicheren Seite.
Vorsicht: Beim Anbohren der Au-
ßenwände können Mieter unter
Umständen eine Wärmedämmung
beschädigen. Pflanzregale gibt es
auch zum Hinstellen, diese soll-
ten jedoch sturmsicher sein. Auch
sollte die Begrünung Nachbarn
nicht beeinträchtigen, etwa durch
Wasser, das von oben auf ihren
Balkon tropft. Manche Gerichte
haben sogar schon Blumenkäs-
ten außen an der Balkonbrüstung

untersagt, wenn Gefahren für Drit-
te nicht ausgeschlossen sind (LG
Berlin, Az. 65 S 40/12). Daher sind
die Möglichkeiten von Mietern
leider eingeschränkt. „Eine um-
fassendere Begrünung des Hau-
ses ist dem Eigentümer vorbehal-
ten“, betont die Rechtsexpertin.
Achtung bei der PflanzenwahlAchtung bei der PflanzenwahlAchtung bei der PflanzenwahlAchtung bei der PflanzenwahlAchtung bei der Pflanzenwahl
Auch die Art der Pflanzen sollte
sorgfältig überlegt sein: Das Land-
gericht München hat vor einigen
Jahren entschieden, dass größer
werdende Bäume - in diesem Fall
ein Ahornbaum - auf dem Balkon
einer Mietwohnung fehl am Platz
sind (Az. 31 S 12371/16). Auf den
Anbau von Kletterpflanzen wie
Efeu sollten Mieter ebenfalls bes-
ser verzichten, da sie die Fassade
beschädigen können und zudem
schwer zu entfernen sind. „Ent-
stehen in diesem Zusammenhang
Kosten, kann der Vermieter den
Mieter dafür in Haftung nehmen“,
so Rassat. Außerdem wichtig: Al-
les, was über den eigenen Wohn-

bereich hinausgeht oder die Nach-
barn stören könnte, sollten Mie-
ter mit dem Vermieter und den
Nachbarn abklären. Auch Woh-
nungseigentümer müssen sich
dann mit der Eigentümergemein-
schaft abstimmen.
Regelungen fürs EigenheimRegelungen fürs EigenheimRegelungen fürs EigenheimRegelungen fürs EigenheimRegelungen fürs Eigenheim
Wichtig: Sogar für Eigenheimbe-
sitzer kann es bei der Fassaden-
begrünung bestimmte Vorgaben
vom Bauamt geben. So dürfen die
Pflanzen nicht zu sehr in den öf-
fentlichen Raum ragen. „Vielleicht
macht der Bebauungsplan Vorga-
ben zur Fassadengestaltung. Ist
das Gebäude denkmalgeschützt,
kann die Denkmalschutzbehörde
äußerliche Veränderungen unter-
sagen und womöglich Fördergel-
der zurückverlangen“, informiert
Rassat. „Hier heißt es also: erst
nachfragen.“ War ein Baudenk-
mal auch früher schon von außen
begrünt, hat die Behörde in der
Regel keine Einwände.
(Quelle: ERGO Group)



Wir in Weilerswist | 57. Jahrgang | Nr. 22 | Samstag, 02. November 2024 | Kw 44 | Rautenberg Media 13

Kostenfrei

im Wert von

595 €

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

Ein Käufer ist gefunden, aber jetzt muss erstmal die Finanzierung

geprüft werden. Wenn dieser Vorgang nicht gesteuert und geführt wird,

kann sich der Verkauf über Monate hinziehen. Weder Käufer, noch

Verkäufer kennen sich mit diesen Vorgängen aus und die

Bearbeitungswege der Banken sind lang. Kurz vor dem Verkauf springt

der Käufer ab, weil er keine Finanzierung bekommt.der Käufef r ab, weil er keine Finanzierung bekomm

Frank Janssen Immobilien
Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

D I E  1 5  H Ä U F I G S T E N  F E H L E R  B E I M
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Fehler #13: Finanzierung nicht geprüft 

Wieder bereit für ein
unbekanntes Rendezvous?
Blind Date mit einem Buch

Blind Date 2023.Blind Date 2023.Blind Date 2023.Blind Date 2023.Blind Date 2023.
Foto: KÖB St. MauritiusFoto: KÖB St. MauritiusFoto: KÖB St. MauritiusFoto: KÖB St. MauritiusFoto: KÖB St. Mauritius

Am diesjährigen Buchsonntag, 10.
November, heißt es in der Katho-
lischen öffentlichen Bücherei St.
Mauritius, Weilerswist: „Wieder
bereit für ein unbekanntes Ren-
dezvous?“ und zwar mit einem
druckfrisch erschienenen Roman.
Schön verpackt in blickdichtem
Papier und nur mit einem kleinen
Hinweis auf Inhalt und Genre ver-
sehen, warten die Blind-Date-Bü-
cher auf wagemutige Leserinnen

und Leser. Die Besucher können
sich so ein unbekanntes Buch für
gemütliche Lesestunden zu Hau-
se kostenlos ausleihen und
vielleicht findet sich dabei sogar
der nächste Lieblingsroman.
Die Bücherei in der Mauritiusgas-
se 11 ist am 10. November von 10
bis 15 Uhr geöffnet.
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Mieter setzen vor allem aufs Fahrrad
Klimafreundliche Mobilität: Mehr Zweiradstellplätze und Ladestationen gewünscht

Wenn es um nachhaltige Mobilität geht, ist für viele Mieter das FahrradWenn es um nachhaltige Mobilität geht, ist für viele Mieter das FahrradWenn es um nachhaltige Mobilität geht, ist für viele Mieter das FahrradWenn es um nachhaltige Mobilität geht, ist für viele Mieter das FahrradWenn es um nachhaltige Mobilität geht, ist für viele Mieter das Fahrrad
die erste Wahl. 38,6 Prozent sprechen sich in einer Umfrage für mehrdie erste Wahl. 38,6 Prozent sprechen sich in einer Umfrage für mehrdie erste Wahl. 38,6 Prozent sprechen sich in einer Umfrage für mehrdie erste Wahl. 38,6 Prozent sprechen sich in einer Umfrage für mehrdie erste Wahl. 38,6 Prozent sprechen sich in einer Umfrage für mehr
Zweiradstellplätze aus. Foto: DJD/Vonovia/Getty Images/Henglein andZweiradstellplätze aus. Foto: DJD/Vonovia/Getty Images/Henglein andZweiradstellplätze aus. Foto: DJD/Vonovia/Getty Images/Henglein andZweiradstellplätze aus. Foto: DJD/Vonovia/Getty Images/Henglein andZweiradstellplätze aus. Foto: DJD/Vonovia/Getty Images/Henglein and
SteetsSteetsSteetsSteetsSteets

Wenn es um klimafreundliche
Mobilität geht, wünschen sich vie-
le Menschen in Deutschland Un-
terstützung von ihren Vermietern.
Dabei sind insbesondere mehr
Möglichkeiten zum sicheren Ab-
stellen des eigenen Fahrrads so-
wie Ladestationen für Elektrofahr-
zeuge gefragt. Auf die Frage, wel-
che Angebote Vermieter am ehes-
ten zur Verfügung stellen sollten,
entscheiden sich 38,6 Prozent der
Befragten für Zweiradstellplätze,
29,9 Prozent nennen Fahrradbo-
xen. 34,9 Prozent wünschen sich,
dass der Vermieter Ladestationen
für E-Fahrzeuge zur Verfügung
stellt. 19,9 Prozent sprechen sich
für E-Bike-Ladestationen aus. Zu
diesen Ergebnissen kommt eine
repräsentative Umfrage unter
Mieterinnen und Mietern im Auf-
trag von Vonovia, für die das Mei-

nungsforschungsinstitut Civey
deutschlandweit 2.500 Menschen
befragt hat.
In der Stadt ist das InteresseIn der Stadt ist das InteresseIn der Stadt ist das InteresseIn der Stadt ist das InteresseIn der Stadt ist das Interesse
besonders hochbesonders hochbesonders hochbesonders hochbesonders hoch
Das Interesse an Angeboten für
eine klimafreundliche Mobilität
ist stark davon abhängig, ob die
Befragten in der Stadt oder auf
dem Land wohnen: Je geringer
die Bevölkerungsdichte, desto
niedriger fällt die Resonanz der
befragten Mieter aus. Mit 52
Prozent ist das Interesse an Fahr-
radstellplätzen in Gebieten mit
einer sehr hohen Bevölkerungs-
dichte mehr als doppelt so hoch
wie in ländlichen Regionen (25
Prozent). Auch regional ist das
Interesse sehr unterschiedlich
ausgeprägt: Während mehr als
62 Prozent der Befragten aus
Hamburg Fahrradstellplätze be-
fürworten, sind es in Bayern
lediglich 30 Prozent. Ladestatio-
nen für E-Fahrzeuge sind unter
den Berlinern am beliebtesten
(42,9 Prozent), das geringste In-
teresse daran zeigen mit 22,1
Prozent die Befragten in Sach-
sen-Anhalt.

Ladeinfrastruktur wächst sukzes-Ladeinfrastruktur wächst sukzes-Ladeinfrastruktur wächst sukzes-Ladeinfrastruktur wächst sukzes-Ladeinfrastruktur wächst sukzes-
sivesivesivesivesive
Die Ergebnisse der Studie machen
deutlich, dass klimafreundliche
Mobilität ein Thema ist, das viele
Mieter bewegt und somit ein wich-
tiger Bestandteil der zukünftigen
Quartiersentwicklung darstellt. In
Großprojekten baut etwa Vono-
via die Ladeinfrastruktur
schrittweise auf. „Wir berücksich-
tigen bei allen Modernisierungen
und Neubauten E-Ladestatio-
nen“, erläutert Alexander Weihe,
Bereichsleitung Innovation & Busi-
ness Building des Wohnungsun-
ternehmens. Rund 35 Prozent der
2022 fertiggestellten Neubaupro-
jekte verfügen demnach bereits
über Ladeeinrichtungen. Auf jede
neu gebaute Wohnung kommen
durchschnittlich 2,2 Fahrradstell-
plätze. Unterstützt wird die E-
Mobilität durch den Ausbau von
Photovoltaik-Anlagen: Bis 2030
sollen 17.000 Dachflächen jähr-
lich 194 Millionen Kilowattstun-
den Solarstrom erzeugen, der zur
Wärmeerzeugung, als Mieter-
strom und für E-Mobilität genutzt
wird. (DJD)
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Die neue Lust am Biken
Mit dem Fahrrad fit durch den Alltag
Wer regelmäßig mit dem Rad
fährt, hält sich körperlich fit. Es
tut nicht nur gut, sich an der
frischen Luft zu bewegen, Rad-
fahren trainiert auch die Kondi-
tion, kurbelt den Stoffwechsel
an und kräftigt die Muskeln.
Zudem spart man Benzinkosten
und entlastet die Umwelt. Jetzt,
wo die Temperaturen wieder an-
genehmer werden, macht es
Sinn, das Auto öfter mal stehen
zu lassen, um kürzere oder län-
gere Strecken mit dem Drahte-
sel zurückzulegen. Wer das Fahr-
rad häufiger in den Alltag inte-
grieren möchte, sollte allerdings
auf die richtige Ausstattung
achten. Schließlich wollen Ein-
käufe, Arbeits- und Freizeituten-
silien sicher transportiert wer-
den.
P rP rP rP rP raktische aktische aktische aktische aktische TTTTTrrrrransportlösungenansportlösungenansportlösungenansportlösungenansportlösungen
fürs Fahrradfürs Fahrradfürs Fahrradfürs Fahrradfürs Fahrrad
Im Fachhandel gibt es eine Viel-
zahl an Fahrradtaschen, -boxen
und -körben, die direkt am Fahr-
radrahmen, am Lenker, an der
Sattelstütze oder am Gepäck-
träger befestigt werden können.
Gute Modelle zeichnen sich
dadurch aus, dass sie mit einem
Schnellbefestigungssystem, wie
etwa Klickfix, ausgestattet sind.
Damit werden sie sicher und se-
kundenschnell an den passen-
den Adapter geklickt - und per
Tastendruck wieder abgenom-
men. Eine große Auswahl unter-
schiedlichster Modelle - von der
kleinen Lenkertasche über Ruck-
sack, Thermotasche und Hunde-
körbchen bis zur großen Packt-
asche - findet man zusammen
mit dem dazugehörigen Klick-
system online unter
www.klickfix.com. Mit speziellen
Haltern für Trinkflasche, Smart-
phone oder Kartenmaterial ist
man auch für längere Touren gut
gerüstet.
E-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladenE-Bike richtig beladen
Das zulässige Gesamtgewicht
eines E-Bikes liegt in aller Re-
gel zwischen 120 und 130 Kilo-
gramm und darf nicht überschrit-
ten werden. Außerdem verrin-
gert jedes Kilo Gewicht die
Reichweite des Pedelecs. Für
eine bessere Straßenlage und
im Interesse eines sicheren Fahr-

verhaltens sollen schwere Las-
ten möglichst tief und mittig am
Rad platziert werden. Lenker
und Sattelstütze eignen sich
daher eher für leichteres Ge-
päck, während schwerere Las-
ten gut am Gepäckträger auf-
gehoben sind. Taschen, Boxen
und Körbe können seitlich und
oben auf Gepäckträgern befes-
tigt werden, die sich aber er-
heblich in ihren Maßen unter-
scheiden können und teilweise
auch integrierte Akkus aufwei-
sen. Die universellen Adapter
von Klickfix machen es den Rad-
lern aber einfach, denn sie las-
sen sich an fast jede Gegeben-
heit anpassen. Auch für den Len-
ker sind diverse Adapterlösun-
gen erhältlich, die mit den un-
terschiedlichen E-Bike-Displays
harmonieren. (akz-o)

Gute Lenkertaschen zeichnen sich dadurch aus, dass sie mit einemGute Lenkertaschen zeichnen sich dadurch aus, dass sie mit einemGute Lenkertaschen zeichnen sich dadurch aus, dass sie mit einemGute Lenkertaschen zeichnen sich dadurch aus, dass sie mit einemGute Lenkertaschen zeichnen sich dadurch aus, dass sie mit einem
Befestigungssystem, wie etwa Klickfix, ausgestattet sind. Foto: RixenBefestigungssystem, wie etwa Klickfix, ausgestattet sind. Foto: RixenBefestigungssystem, wie etwa Klickfix, ausgestattet sind. Foto: RixenBefestigungssystem, wie etwa Klickfix, ausgestattet sind. Foto: RixenBefestigungssystem, wie etwa Klickfix, ausgestattet sind. Foto: Rixen
& Kaul/akz-o& Kaul/akz-o& Kaul/akz-o& Kaul/akz-o& Kaul/akz-o
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Weilerswister Schützen zu Gast im Landtag
Vertreter der drei Schützenbruderschaften
beim Parlamentarischen Abend des Schützenbrauchtums
Mehr als 1.000 Schützenschwes-
tern und Schützenbrüder aus ganz
Nordrhein-Westfallen zu Gast im
nordrhein-westfälischen Landtag:
Zum 7. Mal fand in diesem Okto-
ber der Parlamentarische Abend
des Schützenbrauchtums statt, zu
dem im Zweijahresrhythmus
Schützenverbände und -bruder-
schaften aus allen Landesteilen
zusammenkommen.
Auf Einladung des für Weilerswist
zuständigen Landtagsabgeordne-
ten Oliver Krauß waren rund um
das Parlament mit dabei: Rudolf
Busch für die St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Lommersum e. V.,
Christoph Dohm für die St. Sebas-
tianus Schützenbruderschaft e. V.
Weilerswist und Peter Giesen für
die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Vernich e. V..
Eindrucksvolle Bilder des Gemein-
sinns schließen in der Landes-
hauptstadt aneinander an: Der
Festabend startete wiederum mit
einem kurzen Festzug von der
Rheinkniebrücke zum Vorplatz des
Landtags. Musikalisch gestaltet
wurde der große Zapfenstreich
durch das Tambourcorps „Froh-
sinn“ aus Düsseldorf-Flehe sowie
durch das Bundesschützen-Mu-
sikkorps Kleinenbroich. André
Kuper MdL, der Präsident des
Landtags, würdigte das großarti-
ge Eintreten der Schützenschwes-
tern und Schützenbrüder, überall
in NRW. Nach dem offiziellen Teil
blieb beim Empfang in der Bür-
gerhalle des Parlamentsgebäudes
ausreichend Zeit für neue Begeg-
nungen und anregende Gesprä-
che.
Der Landtagsabgeordnete Oliver

Krauß freute sich, die Repräsen-
tanten der Bruderschaften aus den
schönen Weilerswister Ortschaf-
ten im Landtag begrüßen zu kön-
nen: „Unsere Schützenschwestern
und Schützenbrüder erhalten
wertvolle Traditionen lebendig. Ihr

offenherziges Engagement, das
zum Zusammenkommen einlädt
und das viel Freude vermittelt,
zeichnet unsere Heimat ganz
besonders aus. Es spricht alle
Generationen an, stiftet Sinn und
verbindet Mitmenschen immer

wieder neu. Bei den vielfältigen
Veranstaltungen unserer Bruder-
schaften erlebe ich den tollen
Gemeinsinn und den Lebensmut
stets mit Begeisterung - und bin
und bleibe sehr dankbar für die-
ses ehrenamtliche Engagement.“
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Hier findet der Regen
seinen Weg
Flächen wieder entsiegeln mitFlächen wieder entsiegeln mitFlächen wieder entsiegeln mitFlächen wieder entsiegeln mitFlächen wieder entsiegeln mit
versickerungsfähigen Betonpflas-versickerungsfähigen Betonpflas-versickerungsfähigen Betonpflas-versickerungsfähigen Betonpflas-versickerungsfähigen Betonpflas-
tersteinentersteinentersteinentersteinentersteinen
Die starke Flächenversiegelung in
Deutschland bereitet zunehmend
Sorge. Der Grund: Da der Anteil
bebauter Bereiche kontinuierlich
wächst, können Niederschläge
nicht mehr ungehindert ins Erd-
reich versickern. Wenn es jedoch
zu einem Starkregen kommt, muss
die Kanalisation in kurzer Zeit enor-
me Abflussmengen aufnehmen - und
ist damit häufig überfordert. Es dro-
hen Überflutungen. Da eine belie-
bige Erweiterung der Kanalnetze
aus verschiedenen Gründen
vielerorts nicht machbar ist, sind
andere Lösungen gefragt. Ein mög-
licher Weg ist es, Flächen in urba-
nen Siedlungsbereichen wieder zu
entsiegeln und somit den Kreislauf
aus Niederschlag, Versickerung und
Verdunstung zu unterstützen.
Betonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte FlächenBetonsteine für entsiegelte Flächen
Bei der Entsiegelung von Flächen
können bereits einfache Maßnah-
men einen Unterschied bewirken.
Dazu können auch private Haus-
eigentümer beitragen -
beispielsweise, wenn sie Einfahr-
ten, Pkw-Stellplätze, Terrassen
und andere Bereiche nicht versie-
geln, sondern dem Regenwasser
einen Weg ins Erdreich ermögli-
chen. Dazu eignen sich versicke-
rungsfähige Pflasterbefestigun-
gen aus Beton, sagt Dietmar
Ulonska, Geschäftsführer des Be-
tonverbandes Straße, Landschaft,
Garten (SLG): „Dabei handelt es
sich um ein zeitgemäßes, tech-

nisch ausgereiftes Element einer
dezentralen Regenwasserbewirt-
schaftung in Siedlungsgebieten.“
Selbst wenn aufgrund der Boden-
struktur keine Versickerung des
Regenwassers in tiefere Boden-
schichten oder bis ins Grundwas-
ser möglich ist, können diese
Pflasterflächen zu einer Entlastung
der Kanalisation, insbesondere bei
Starkregenereignissen, beitragen.
Nachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit Beton
Zusätzlich zu den ökologischen
Vorteilen sind versickerungsfähi-
ge Pflasterbefestigungen auch fi-
nanziell lohnend. Denn zahlrei-
che Kommunen sind dazu über-
gegangen, die Abwassergebühr
gesplittet zu berechnen. Dabei
berücksichtigen sie, ob Flächen
rund ums Haus die Niederschläge
versickern lassen. Neben Nach-
lässen bei den Abwassergebüh-
ren gewähren einige Kommunen
auch finanzielle Zuschüsse, wenn
Immobilienbesitzer vorhandene
Bereiche wieder entsiegeln. Un-
ter www.betonstein.org etwa gibt
es weitere Informationen zu ver-
sickerungsfähigen Pflastersteinen.
Doch nicht nur in dieser Hinsicht
ist Betonstein nachhaltig: Die de-
zentrale Fertigung mit kurzen
Transportwegen, die Langlebig-
keit sowie ein hoher Recycling-
anteil machen das Baumaterial
ökologisch attraktiv. Zudem bie-
tet es vielfältige Möglichkeiten
für die Gestaltung des Gartens,
von der Pflasterung über Trocken-
mauern bis hin zur Pflanzelemen-
ten. (DJD)
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Fliesen in offenen Wohnkonzepten
Flexibilität, Eleganz und Beständigkeit für grenzenlose Einrichtungsfreiheit
Offene Wohnkonzepte entspre-
chen unserer modernen Lebens-
weise. Kochen und Essen, Ent-

spannung oder das Treffen mit
guten Freunden finden nicht mehr
in getrennten Räumen statt. Ge-

meinschaft ist gefragt und Räu-
me, die dies ermöglichen. Perfek-
te Begleiter für diesen Lifestyle
sind Bodenbeläge aus kerami-
schen Fliesen. Warum? Sie bieten
eine Vielfalt praktischer und äs-
thetischer Vorteile für offen ge-
staltete Raumkonzepte.
„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen
Mit modernen Bodenfliesen aus
Feinsteinzeug lassen sich die Bo-
denflächen verschiedener Wohn-
bereiche durchgängig in einem
Guss gestalten. Denn Fliesen er-
füllen die Anforderungen ver-
schiedener Wohnräume und las-
sen sich schwellenlos über Zim-
mergrenzen hinweg verlegen.
Auch die Grenze zwischen In-
nenräumen und Außenflächen ist
für Keramik keine - denn Flie-
sen eignen sich ideal, um den
Wohnzimmerboden optisch
nahtlos auf die Terrasse zu füh-
ren. So schaffen z. B. design-
starke XXL-Fliesen oder auch
Holzdekore im Dielen- oder Par-
kettlook großzügige Übergänge.
Unter www.deutsche-fliese.de
finden Interessierte dazu eine
Vielzahl von Einrichtungsideen
und -anregungen.
Keramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebig
Keine Angst vor ausgelassenen
Parties: Keramische Bodenbelä-
ge sind äußerst strapazierfähig.
Wenn beim geselligen Zusam-
mensein ein Glas Rotwein um-
kippt oder beim Kochen Fett-

spritzer danebengehen - kein
Problem, denn beides lässt sich
mit etwas Wasser und einem
Neutralreiniger spurlos beseiti-
gen. Selbst ausgelassene Tän-
zer, tobende Kinder oder die
Krallen von Hund oder Katze
hinterlassen auf robusten kera-
mischen Oberflächen keine blei-
benden Spuren. Kaum ein Bo-
denbelag übersteht mehrere
Jahrzehnte ohne Renovierungs-
bedarf. Anders bei Fliesen - so
lässt sich zum Beispiel ein ge-
fliestes Kinderzimmer auch nach
vielen Jahren intensiver Nutzung
nach Auszug der Kinder problem-
los und ohne Bodensanierung
als Hobby- oder Gästezimmer
nutzen.
Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-
den den den den den WWWWWohnstilohnstilohnstilohnstilohnstil
Matt, glänzend, strukturiert
oder glatt - keramische Fliesen
können passend zum persönli-
chen Wohnstil ganz unterschied-
liche Wirkungen entfalten. Ne-
ben einer coolen Beton- oder
Estrichanmutung liegen wohnli-
che Oberflächendekore wie Na-
tursteininterpretationen oder au-
thentische Holzanmutungen im
Trend. Mutige können offenen
Räumen auch mit kräftigen Far-
ben und Kontrasten Charakter
und Persönlichkeit verleihen - zum
Beispiel mit historischen Deko-
ren in Look von Zementfliesen.
(DJD)

Grenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedene
Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.
Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen
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XXL-Fliesen im trendigen Estrich-Look schaffen Großzügigkeit in offe-XXL-Fliesen im trendigen Estrich-Look schaffen Großzügigkeit in offe-XXL-Fliesen im trendigen Estrich-Look schaffen Großzügigkeit in offe-XXL-Fliesen im trendigen Estrich-Look schaffen Großzügigkeit in offe-XXL-Fliesen im trendigen Estrich-Look schaffen Großzügigkeit in offe-
nen Wohnkonzepten. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Gepadinen Wohnkonzepten. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Gepadinen Wohnkonzepten. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Gepadinen Wohnkonzepten. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Gepadinen Wohnkonzepten. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Gepadi
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frohngasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim, 02254/7204

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Straße 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
St. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-Apotheke
Im Jagdfeld 50, 50374 Erftstadt, 02235/84999

Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
Stifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-Apotheke
Thüringer Platz 4d, 50321 Brühl, 02232922555

Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920

Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Straße 103, 50374 Erftstadt, 02235/3740

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Kölnstraße 16-18, 50321 Brühl, 02232/941594

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 02251/74422

Montag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. November
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Holzdamm 5, 50374 Erftstadt, 02235/42109

Dienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. November
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Straße 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Mittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. November
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997

Donnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. November
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Römerstraße 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192

Freitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. November
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Markt 10, 50374 Erftstadt, 02235/72872

Samstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. November
Ville-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-Apotheke
Euskirchener Straße 84-88, 50321 Brühl, 02232/31994

Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November

Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
PrPrPrPrPraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

Samstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Alle Angaben ohne Gewähr
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20. After-Work-Café
Netzwerk für Unternehmerinnen und Gründerinnen
im Kreis Euskirchen lädt zum Jubiläumstreffen ein
Frauen als Unternehmerinnen sind
nach wie vor in der Unterzahl.
Umso wertvoller sind Gelegenhei-
ten, sich auszutauschen, zu ver-
netzen und Sichtbarkeit zu erlan-
gen. Das After-Work-Café bietet
genau das: Dreimal im Jahr an
wechselnden Standorten haben
Unternehmerinnen und Gründer-
innen aus dem Kreis Euskirchen
die Möglichkeit, sich in lockerer
Atmosphäre weiterzubilden und

wertvolle Kontakte zu knüpfen.
Am Mittwoch, 6. November, 17
Uhr, findet nun das Jubiläumstref-
fen im Florabiene-Gartencafé,
Wildstraße 4, in Mechernich-
Glehn statt. Nach der Begrüßung
durch Ulla Thönnissen, Geschäfts-
führerin Region Aachen Zweckver-
band, und einer Einführung durch
Birgitt van Megeren vom „Kom-
petenzzentrum Frau und Beruf“
Region Aachen folgt ein Kurzvor-

trag von Lisa Zimmermann, Loyal
Finanz GmbH. Thema: „Haus, Ak-
tien, Festgeld, Kunst? Was mache
ich mit meinem Geld? Eine Ein-

ordnung zu Investitionsoptionen.“
Die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldung: tinyurl.com/afterwork-
cafe.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 16. November 2024Samstag, 16. November 2024Samstag, 16. November 2024Samstag, 16. November 2024Samstag, 16. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.11.2024 um 10 Uhr11.11.2024 um 10 Uhr11.11.2024 um 10 Uhr11.11.2024 um 10 Uhr11.11.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163
2414868

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 BlitzeBlank Frei-
tag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUFANKAUFANKAUFANKAUFANKAUF
Bücher, Kleidung, Bleikristall, Hand-
taschen, Münzen, Gläser, Mode-
schmuck, Puppen, Briefmarken, Por-
zellan, Armband- u. Taschenuhren,

u.s.w. Richter 01784885718
Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:
Konsolen, Nintendo, Gameboy,
Römerglas, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze & Porzel-
lan Schreibm., Militaria,
Instrumente, Zinn, Besteck, Uhren,
Silber/Gold, Münzen aller
Art, Modeschmuck, Bernstein,
Haushaltsauflösung,Entrümpelungen,
Auch Sonntag erreichbar. TEL 02241
9053724 Mirko

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Wege zum Traumjob
Karriere im Bäckerhandwerk
Wer weiß schon mit 18, was er
sein Leben lang machen möchte?
Die Möglichkeiten sind heute viel-
fältig - und so entscheiden sich
junge Menschen manchmal für
einen Weg, der sich später nicht
mehr richtig anfühlt.
Genau so ist es Julien ergangen,
als er nach dem Abitur studierte
und nach fünf Semestern merkte,
dass er so nicht weitermachen
möchte: „Ich wollte Ergebnisse
sehen und mit meinen Händen
etwas schaffen, das für mich ei-
nen Sinn ergibt.“ So brach er sein
Studium ab, begann eine Ausbil-
dung zum Bäcker und belegte im
Anschluss einen Meisterkurs:
„Das hat mich erfüllt: handwerk-
lich arbeiten, die eigenen Sinne
einsetzen und Menschen mit den
selbst erschaffenen Produkten
glücklich machen.“ Mit Ende 20
wurde Julien sogar zum Unterneh-
mer und baute eine eigene Bä-
ckerei in seinem Heimatort Ly-
chen auf.
Sophie dagegen ist durch einen
Nebenjob ins Bäckerhandwerk
gerutscht. Während ihres Bundes-
freiwilligendienstes hat sie ihren
Spaß an der Arbeit im Verkauf ent-
deckt. So nahm sie den angebo-
tenen Ausbildungsplatz zur Fach-
verkäuferin in einer Bäckerei an.
Ihre Leidenschaft für den Beruf
hat sie weit gebracht: „Nach dem
Sieg der Landesmeisterschaft der
Bäckerjugend konnte ich beim
Bundeswettbewerb den dritten
Platz erzielen.“ Mittlerweile hat
sie sich mit einem Weiterbildungs-
plan um ein Stipendium bewor-
ben, denn sie möchte dem Bä-
ckerhandwerk treu bleiben.
Wie Julien und Sophie geht es
vielen: Eine sinnstiftende und zu-
kunftssichere Arbeit wird zuneh-
mend wichtiger. Das Bäckerhand-
werk ist dabei gern gewählter Ar-
beitgeber, da Betriebe mit viel-
fältigen Entwicklungsmöglichkei-
ten individuell auf die Mitarbei-
ter eingehen können. Der Zen-
tralverband des Deutschen Bä-
ckerhandwerks gibt auf dem Ins-
tagram Kanal @backdirdeinezu-
kunft Einblicke in den Berufsall-
tag, teilt Tipps und Tricks und stellt
inspirierende Persönlichkeiten
vor. Auch die Website www.back-

dir-deine-zukunft.de bietet hilfrei-
che Hintergrundinformationen für
Azubis, Eltern, Quereinsteiger,
Pädagogen und Geflüchtete.
Der Der Der Der Der WWWWWeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckerhandwerkerhandwerkerhandwerkerhandwerkerhandwerk
Der Schulabschluss ist für die meis-
ten Innungsbäcker nicht entschei-
dend, wichtiger ist oft das Inter-
esse an Lebensmitteln und die
Fähigkeit zur Team-Arbeit. Ob
Quereinstieg, Aushilfsjob oder
eine Ausbildung, das Bäckerhand-
werk ermöglicht fast immer einen
Weg, der zur Lebenssituation und
eigenen Erwartung passt. Der Bil-
dungsverbund Akademie Deut-
sches Bäckerhandwerk bietet
dafür deutschlandweit Qualifizie-
rungsangebote an. Fachverkäufer
können nach der Gesellenprüfung
Geprüfte Verkaufsleiter im Le-
bensmittelhandwerk werden, Bä-

cker können den Meister machen.
So übernehmen qualifizierte Fach-
kräfte schnell Führungsaufgaben,
bilden Nachwuchs aus oder kön-
nen Bäckereimanagement studie-
ren. Neben der eigenen Betriebs-
gründung können sich Qualifizier-
te auch zum Brotsommelier fort-

bilden oder an einer Berufsschu-
le, als Lebensmitteltechnologe
oder Betriebsberater arbeiten.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- oder Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder. (akz-o)

Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-o



Wir in Weilerswist | 57. Jahrgang | Nr. 22 | Samstag, 02. November 2024 | Kw 44 | wir-in-weilerswist.de/e-paper24

Was brauchen Kinder, wenn Eltern sich trennen?

Infoveranstaltung Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

Neues Eltern-TNeues Eltern-TNeues Eltern-TNeues Eltern-TNeues Eltern-Trrrrraining Kinderaining Kinderaining Kinderaining Kinderaining Kinder-im--im--im--im--im-
Blick (KIB) startetBlick (KIB) startetBlick (KIB) startetBlick (KIB) startetBlick (KIB) startet
Die Trennung der Eltern stellt für
nahezu alle Kinder eine belasten-
de Erfahrung dar. Für Kinder
kommt dann vieles zusammen.
Alles ist neu und das verunsichert
besonders kleinere Kinder oft. Das
Auseinanderbrechen der Familie,
das Miterleben von Konflikten
zwischen den Eltern, Veränderun-
gen in den alltäglichen Abläufen
und der Verlust des gewohnten
Umfelds. Das kann Kindern Angst
machen und verlangt ihnen eini-
ges ab. Es ist deshalb völlig nor-
mal, wenn Kinder auf diese Situa-
tion stark reagieren. Bei Vielen
kommt es zu starker Traurigkeit
oder Wut, manche klammern sich
bei Abschiedssituationen an.

Kinder reagieren sehr unter-
schiedlich. Manche zeigen eine
ganze Weile Veränderungen in ih-
rem Verhalten. Den meisten Kin-
dern gelingt es aber mit der Zeit,
sich an die neue Situation zu ge-
wöhnen und die Belastungen klin-
gen wieder ab. Nehmen die Be-
lastungen oder Verhaltensände-
rungen der Kinder trotz Unterstüt-
zung durch die Eltern nicht ab oder
sind ihre Verhaltensänderungen
sehr stark, sollten Eltern sich fach-
liche Hilfe holen, um die Kinder
gut zu unterstützen.
Kinder brauchen Orientierung und
Sicherheit. Betroffene Eltern soll-
ten versuchen, so viele Dinge wie
möglich genauso zu machen wie
vor der Trennung. Dies gibt ihren
Kindern Sicherheit in einer Zeit,

in der sich so vieles verändert.
Klare Strukturen geben Kindern
Halt, eine konsequente Erziehung
und zuverlässige Regelungen und
Abläufe im Alltag sind oft hilfreich.
Eine gute Abstimmung zwischen
den Eltern ist notwendig. Dies gibt
Kindern Orientierung und Sicher-
heit.  Kinder brauchen Verständ-
nis und Geborgenheit. Nach Tren-
nungssituationen tut es Kindern
gut, wenn Eltern ihnen mit Ver-
ständnis für die Situation begeg-
nen, auch wenn die Kinder sich
vielleicht sehr aggressiv verhal-
ten oder verzweifelt weinen, weil
sie die Trennung der Eltern rück-
gängig machen wollen. Manchmal
brauchen Eltern dafür starke Ner-
ven, denn das ist nicht leicht,
besonders wenn die Eltern in Kon-

flikte miteinander verstrickt sind.
Aber Eltern können lernen, in sol-
chen Belastungssituationen ange-
messen für ihre Kinder dazu sein.
TTTTTermineermineermineermineermine
Freitag, 21. März 2025, von 10 bis
18 Uhr
Samstag, 22. März 2025, von 10
bis 18 Uhr
Freitag, 4. April 2025, von 10 bis
18 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle des Kreises Euskir-
chen, Am Schwalbenberg 5, 53879
Euskirchen
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Regina Glässer und Al-
fons Gehlen
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Kerstin Schmitz
(Teamassistenz) 02251/15 710
TTTTTeilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl: maximal zehn
TeilnehmerInnen

„V„V„V„V„Vererben,ererben,ererben,ererben,ererben,     VVVVVermachen,ermachen,ermachen,ermachen,ermachen,     TTTTTesta-esta-esta-esta-esta-
mentsvollstreckung etc.mentsvollstreckung etc.mentsvollstreckung etc.mentsvollstreckung etc.mentsvollstreckung etc. -  -  -  -  - Wie ge-Wie ge-Wie ge-Wie ge-Wie ge-
stalte ich meine persönliche Nach-stalte ich meine persönliche Nach-stalte ich meine persönliche Nach-stalte ich meine persönliche Nach-stalte ich meine persönliche Nach-
folge im folge im folge im folge im folge im TTTTTestament richtig?“estament richtig?“estament richtig?“estament richtig?“estament richtig?“
Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. lädt zu einem
juristisch allgemeinverständlichen
Vortrag am 18. November im
Kreishaus (Sitzungssaal 2), Jüli-
cher Ring 32, 53879 Euskirchen
ein. Unter dem Motto „Vererben,
Vermachen, Testamentsvollstre-

ckung etc. - Wie gestalte ich mei-
ne persönliche Nachfolge im Tes-
tament richtig?“ gibt Rechtsan-
walt Dr. Arnd Löffelmann aus Eus-
kirchen einen Überblick über das
deutsche Erbrecht und neben all-
gemeinen Hinweisen vor allem
auch wertvolle Anregungen, wie
man sein Vermögen sinnvoll in die
nächste Generation übertragen
kann. Rechtsanwalt Dr. Arnd Löf-
felmann zeigt hier insbesondere

Problematiken und mögliche Feh-
ler bei der Testamentsgestaltung
auf und wie diese zu vermeiden
sind. Die Teilnahme an dem Vor-
trag ist kostenlos und unverbind-
lich, alle interessierten Bürger und
Bürgerinnen sind willkommen.
Beginn ist um 17 Uhr. Da das Inte-
resse an diesem Thema besonders
groß ist, wird um vorherige An-
meldung bei der Regionalge-
schäftsstelle des Volksbundes un-

ter der Telefonnummer 0221
2573295 jeweils Montag bis Don-
nerstag von 9 bis 11 Uhr und von
14 bis 15 Uhr, Freitag von 9 bis 11
Uhr gebeten.  Der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist
in den letzten Jahren besonders
auf das Thema der Testamentsge-
staltung und Vorsorge an-gespro-
chen worden.  Dem Wunsch nach
mehr fachlicher Information
kommt der Verein mit dem Ange-
bot von Vorträgen wie im Kreis-
haus in Euskirchen am 4. Dezem-
ber 2023 nach. Dabei wird er un-
terstützt durch die Deutsche Ver-
einigung für Erbrecht und Vermö-
gensnachfolge e. V. (DVEV), aus
deren Reihe fachlich qualifizierte
Anwälte als Referenten ohne Ho-
norar die Vorträge gestalten. Un-
ter der Rufnummer 07265/913414
oder im Internet unter
www.erbrecht.de benennt die
DVEV bei Bedarf einen Erbrechts-
experten vor Ort. Weitere Informa-
tionen zu diesem Thema finden Sie
auch unter www.gutvorgesorgt.info.
Wenn Sie Interesse an der kosten-
losen Testamentsbroschüre des
Volksbundes haben, so schreiben
Sie bitte an: Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V., Bun-
desgeschäftsstelle, Stichwort: Tes-
tamentsbroschüre, Sonnenallee 1,
34266 Niestetal


